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	Übersicht: Häufige Beschwerden bei MS

	· Abgeschlagenheit, schnelle Erschöpfung, verminderte Leistungsfähigkeit (Fatigue): sehr häufiges und belastendes Symptom bei MS. Die Erschöpfung geht weit über normale Müdigkeit hinaus.
· Entzündung des Sehnervs (Optikusneuritis): plötzliche Sehverschlechterung meist auf einem Auge, teilweise mit Schmerzen bei Augenbewegungen
· Sprachstörungen: Die Sprache wirkt verlangsamt, verwaschen oder abgehackt.
· Gefühlsstörungen/Störungen des Tastsinns: Kribbeln, Taubheitsgefühle oder „Ameisenlaufen“
· Schmerzen: Nervenschmerzen, Muskel- oder Gelenkschmerzen sind möglich.
· Spastische Gangstörungen: Muskelverkrampfungen erschweren das Gehen und Bewegen.
· Gleichgewichtsstörungen und Schwindel: Unsicherheit beim Gehen, Schwanken oder Drehschwindel
· Störungen der Blasen- und Darmfunktion: Harndrang, Restharn, Inkontinenz oder Verstopfung
· Missempfindungen: Brennen, Kribbeln oder eingeschnürtes Gefühl („MS-Hug“)
· Lhermitte-Zeichen: elektrisierendes Kribbeln entlang der Wirbelsäule beim Vorbeugen des Kopfes
· Wahrnehmungs- und Sensibilitätsstörungen: Berührungen werden als falsch oder unangenehm empfunden.
· Muskelkraftverlust/Lähmungserscheinungen: Schwäche in Armen oder Beinen, unsicheres Gangbild
· Koordinationsstörungen: Zittern oder ungenaue Bewegungen
· Konzentrations- und Gedächtnisstörungen: Schwierigkeiten beim Denken, Planen oder Erinnern
· Depressionen und psychische Veränderungen: Stimmungsschwankungen oder depressive Verstimmungen
· Hitzeempfindlichkeit (Uhthoff-Phänomen): Wärme verstärkt die Beschwerden häufig vorübergehend
· Schluckstörungen: Essen und Trinken fällt schwer, Verschlucken ist möglich.



